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Text, Bild und Haptik ergeben eine
Gesamtbotschaft – das verbindet alle
Postkarten der Serie, welche die Mer-
cedes-Benz-Kundencenter ihren Kun-
den überreichen, wenn diese ihr neues
Auto selbst abholen. Doch die Bot-
schaften der einzelnen Karten sind
wiederum sehr verschieden: Zum Bei-
spiel kündigt das Motiv „Spritztour“
Motorsport-Events an und wurde mit
dreidimenisionalen und glänzenden
Drucklacktropfen veredelt. Ein eigens
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Haptik-Postkarten 

Vier Botschaften und
vier unterschiedlich

veredelte Motive: Die
Karten wirken dennoch

wie aus einem Guss.

Fast wie in Natura: das Reifen-
profil im Schnee, das mittels 
einer gerasterten, halbtranspa-
renten Beflockung über einen
Bilderdruck räumlich wird. 
Die Winterspiele-Karte lädt zu
Fahrtrainings ein.

Besonders originell: die Luxus-
Limousine als „Schlafende
Schönheit“, bei der sich der 
Rost einfach wegrubbeln lässt.
Das Motiv bewirbt die Oldtimer-
Services der Daimler AG.

Technische Daten
Kategorie: Werbemittel
Auflage: je 10 000 Stück
Papier: BVS 400 g/qm, 
matt gestrichen
Zielgruppe: Mercedes-Benz-Selbst-
abholerkunden der Kundencenter
Stuttgart-Sindelfingen, Bremen und
Rastatt
Besonderheit: Postkarten, bei denen
Text, Bild und Haptik zu einer schlüs-
sigen Gesamtbotschaft verschmelzen. 

entwickelter Strukturlack, der wie 
die Oberfläche von Beton anmutet, 
verdeutlicht etwa das Bildmotiv der
Zeitreise-Karte, die ins Mercedes-
Benz-Museum einlädt. Die große 
Herausforderung bei diesem relativ
kleinen Printprodukt war es, trotz der
unterschiedlichen und hochwertigen
Veredelungstechniken innerhalb einer
Kartenserie eine einheitliche Linie und
die Corporate Identity der Marke ein-
zuhalten – was gelungen ist.




